
Amtsblatt der Gemeinde Mönsheim 
Donnerstag, 13. November 2025

's Blättle

Nr. 46

Bewegungstag im Kindi

Programm zur Feierstunde:

Sonntag, den 16. November 2025,  
um 11.00 Uhr

am Mahnmal in Mönsheim.

Unseren Toten zum Gedenken

1.	 Die Friedhofsglocke läutet

2.	 Posaunenchor des CVJM

3.	� Ansprache Stellvertretende Bürger-
meisterin Margit Stähle

4.	 Kranzniederlegung:
	 - �durch BM Margit Stähle und die DLRG
	 - �Posaunenchor spielt:  

Befiehl du deine Wege

5.	 Posaunenchor des CVJM:
	 Gib Frieden, Herr, gib Frieden

6.	 Die Friedhofsglocke läutet

Allen Beteiligten danken wir sehr herzlich 
für die Mitwirkung an dieser Feierstunde.
Interessengemeinschaft der Mönsheimer 
Vereine –
Sozialverband VdK  
Ortsverband Mönsheim-Heimsheim

1. Vorsitzender 
Hans Kuhnle

Einladung zum Volkstrauertag 2025 
 

Programm zur Feierstunde: 
 Sonntag, den 16. November 2025 um 11.00 Uhr  

am Mahnmal in Mönsheim. 
 

Unseren Toten zum Gedenken  
 

1. Die Friedhofsglocke läutet 
 

2. Posaunenchor des CVJM 
 

3. Ansprache Stellvertretende                                    
 Bürgermeisterin Margit Stähle 
 

4. Kranzniederlegung: 
- durch BM Margit Stähle und dem DLRG 
- Posaunenchor spielt: Befiehl du deine Wege 
 

5. Posaunenchor des CVJM:                                         
 Gib Frieden Herr gib Frieden 
 
6. Die Friedhofsglocke läutet 
 

Allen Beteiligten danken wir sehr herzlich für die         
Mitwirkung  an dieser Feierstunde. 
 

Interessengemeinschaft der Mönsheimer Vereine - 
Sozialverband VdK Ortsverband Mönsheim-Heimsheim 
 

1.Vorsitzender  
Hans Kuhnle 
 

Einladung zum Volkstrauertag 2025

und Untergänge  

 

 

Ablesung der  
Wasserzähler 2025 

 

Dran gedacht?! Lesen Sie 
bitte noch Ihren Zähler ab! 

Bitte geben sie nur die 
schwarzen Zahlen an! 

 

Rücksendung bis zum 
16. November 2025 
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SSppiieelleennaacchhmmiittttaagg  
für Jung und Alt 

 

Wann: am Mittwoch 19. November 2025 

von 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr  

Wo: im alten Rathaus in Mönsheim 
 

 

 

 
 

Wir möchten einen gemütlichen Spielenachmittag mit 
Ihnen verbringen. 

Sie können ihr Lieblingsspiel mitbringen oder 
vorhandene Spiele ausprobieren. 

„keine Anmeldung erforderlich“ 

Eintritt frei 

Wir freuen uns über viele Mitspieler 
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Freitag 14.11.2025 19 Uhr 
Friolzheim, Gemeindehaus 

 

Energiewende, Chancen 
und Risiken 

Wie können im Gebäude- und Industriesektor 
unsere ehrgeizigen Klimaziele erreicht werden? 

 
 

Jörg Trippe 
 Dipl. Ing. , Geschäftsleitung T.P.I. Trippe + Partner 

Ingenieure Karlsruhe - Stuttgart 
 

 

Frauen sind ebenfalls herzlich eingeladen 
Das Team „Heckengäu Männervesper“ der ev. Kirchengemeinden 

Friolzheim, Mönsheim, Wimsheim  
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Amtliches

Aus dem Gemeinderat

Einladung Gemeinderatssitzung

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates  
am 20. November 2025
Am Donnerstag, den 20.11.2025 findet im Sitzungssaal des Rat-
hauses Mönsheim eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
statt. Die Sitzung beginnt um 19:00 Uhr.

Öffentliche Sitzung
1. Begrüßung und Festlegung Protokolldienst
2. Bekanntgaben; Anfragen; Verschiedenes
3. Fragen der Bürgerinnen und Bürger
4. Böschungssicherungsmaßnahmen Appenbergschule 

Bereich Mensa
- �Fortgeschrittene Kostenberechnung nach Vorlage des 

Baugrundgutachtens
- Beratung und Beschlussfassung

5. Gemeinsame Aufnahmekriterien der drei Kindergärten in 
Mönsheim – Villa Kunterbunt, Waldkindergarten und Wich-
telhaus
Beratung und Beschlussfassung

6. Zeiterfassungssystem für die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Gemeinde Mönsheim
- Beratung und Beschlussfassung

7. Vogelschutzfolie für das Rathaus
Vergabe der Arbeiten

8. Abwassergebühren 2026
Satzungsänderung

9. Wassergebühren 2026
Satzungsänderung

10. Annahme von Spenden
11. Anfragen aus der Mitte des Gemeinderates

Die Bevölkerung wird zu der Sitzung herzlich 
eingeladen.

gez. Margit Stähle
Erste Stellvertretende Bürgermeisterin

Soziales Netzwerk

Das Büro befindet sich im alten Rathaus Pforzheimer Straße 1.
Öffnungszeiten des Büros sind
Montag und Mittwoch von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr
Donnerstag von 10 bis 12 Uhr
In dieser Zeit sind wir auch telefonisch unter 9253-14 oder per  
E-Mail unter sozial.netz@moensheim.de erreichbar.

Büro des Sozialen Netzwerks Mönsheim
Das Büro des Sozialen Netzwerks Mönsheim befindet sich im al-
ten Rathaus.
Haben Sie Fragen rund ums Alter?
Benötigen Sie Informationen über Unterstützungsangebote?
Das Beratungsangebot ist kostenlos, die Inhalte der Gespräche 
werden vertraulich behandelt.
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch.
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin.

Offener Bücherschrank
Decken Sie sich mit Lesestoff aus dem offenen Bücherschrank ein.
Die Öffnungszeiten sind: Montag 10 – 16 Uhr, Mittwoch 10 – 

18.30 Uhr
Und bei allen Veranstaltungen in der Alten Kelter
Wir sind sehr dankbar für die vielen Bücherspenden, es sind 
wirklich tolle Bücher dabei und viel mehr als in unserem Bücher-
schrank Platz haben. Das heißt, wir werden immer wieder neue 
Bücher in den Schrank legen und auch Bücher austauschen.
Bitte auf Grund der begrenzten Kapazität keine DVDs, Videokas-
setten und Kassetten in den Bücherschrank legen.

Einkaufsfahrt
Die nächste Einkaufsfahrt findet am Freitag, 14. November 
2025, statt.
Das Soziale Netzwerk Mönsheim bietet einmal wöchentlich eine 
Einkaufsfahrt zu den verschiedenen Einkaufsmöglichkeiten der 
Gemeinde Mönsheim an. Wenn Sie diesen Service nutzen möch-
ten, melden Sie sich bitte bis Mittwoch, 16 Uhr beim Sozialen 
Netzwerk Mönsheim an. Sie werden am Einkaufstag zu Hause 
abgeholt. Die Uhrzeit besprechen Sie mit dem Fahrer direkt. Das 
Angebot ist kostenlos, da es von der Gemeinde Mönsheim unter-
stützt wird und die Fahrer ehrenamtlich tätig sind.
Wir freuen uns, wenn unser Service genutzt wird, rufen Sie uns 
an!!

Wir bieten einen Einkauf-Bringdienst an!
Wenn Sie etwas benötigen, dürfen Sie sich gerne bei uns melden 
und wir werden einen Bringservice organisieren. Es meldet sich 
bei Ihnen der Einkäufer, Sie schreiben eine Einkaufsliste oder ge-
ben Sie telefonisch durch und die Einkäufe werden Ihnen nach 
Hause gebracht.
Die ehrenamtlichen Fahrer sind immer freitags für die Einkaufs-
fahrt im Einsatz.

Gemeinsam schmeckt es am besten
Am Donnerstag, 13. November, um 12 Uhr findet in der Alten Kel-
ter der nächste offene Mittagstisch statt. Es gibt das schwäbische 
Nationalgericht: Linsen mit Spätzlen und Saitenwürstle.
Am 26. November 2025 gibt es Lachs mit Nudeln und Salat.
Bei den Kosten von 9,00 Euro sind ein Nachtisch und ein Getränk 
mit dabei.
Bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim anmelden, 07044 
925314.
Wenn Sie nicht zu Fuß kommen können und auch keine Mitfahr-
gelegenheit haben, melden Sie sich bitte, wir werden einen Fahr-
dienst organisieren.

Buchele Gruppe
Ein guter Start in ein bewegtes Leben sind unsere gemeinsamen 
Runden!
Herzliche Einladung zu unseren gemeinsamen Runden.
Wann: jeden Mittwoch um 9 Uhr
Wo: Treffpunkt ist vor der Alten Kelter in Mönsheim
Sie sind ungefähr eine Stunde unterwegs.
Gemeinsam macht es mehr Spaß.
Sie müssen sich nicht anmelden und das Angebot ist kostenlos.

Altmönsheim Spaziergang
Ein Blick zurück in die Geschichte Mönsheims
Walter Knapp, ein echtes Mönsheimer Urgestein, langjähriger 
Gemeinderat und viele Jahre stellvertretender Bürgermeister, 
nimmt uns mit auf eine besondere Zeitreise. Bei einem Spazier-
gang durch den historischen Ortskern erzählt er spannende An-
ekdoten und teilt sein Wissen über das alte Mönsheim.
Termin 14. November - Spaziergang ist belegt, bei der Foto-
schau sind noch Plätze frei.
Treffpunkt: 18:00 Uhr am alten Rathaus zum Spaziergang
Dauer des Spaziergangs: ca. 1,5 Stunden – mit Geschichten und 
historischen Einblicken rund um das alte Mönsheim
Im Anschluss ab ca. 19:30 Uhr: Fotoschau mit alten Bildern – Erin-
nerungen, Geschichten und Gespräche im alten Rathaus
Verpflegung im alten Rathaus: Getränke und Butterbrezeln
Teilnehmerbegrenzung: Spaziergang: max. 25 Personen, Foto-
schau: max. 60 Personen
Kosten: 10 € für Spaziergang & Fotoschau, 6 € nur für die Foto-
schau
Anmeldung unbedingt erforderlich!
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Beim Sozialen Netzwerk Mönsheim, 07044 925314 oder sozial.
netz@moensheim.de

Tausendfüßler unterwegs  
am Dienstag, den 18.11.2025
Die letzte Wanderung in die-
sem Jahr mit den Tausendfüß-
lern geht nach Neubärental. Die 
Strecke führt teilweise auf dem 
„Gugga mol Weg“ unter anderem 
vorbei am „Vision 500“ Punkt, am 
Holzbilderrahmen und an einer 
Seejungfrau bis zum Pavillon im Birkenhof.
Treffpunkt und Start zur ca. 9 km langen Wanderung ist um 13.30 
Uhr am Marktplatz Mönsheim. Für die Rückfahrt wird gesorgt. Es 
wird gutes Schuhwerk empfohlen, da die Wanderung stellenwei-
se über matschige Wege geht.
Bei Fragen 01701194950

Mönsheimer Fototreff
Am 26. November findet der Fototreff um 19 Uhr im alten 
Rathaus statt.
Es sollen sich alle angesprochen fühlen, die gerne fotografieren. 
Klar kann man auch mit einem Smartphone schöne Bilder ma-
chen, aber die Einstellmöglichkeiten sind dann doch etwas ein-
geschränkt gegenüber einem Fotoapparat.
Geleitet wird der Fototreff von Volker Arnold, leidenschaftlicher 
Hobbyfotograf.

Spielenachmittag für Jung und Alt am 19. November 2025
Im alten Rathaus von 14 bis 16:30 Uhr
Seniorenbrief
Auch dieses Jahr werden wir wieder an Mönsheimer Senioren 
eine Adventsüberraschung verteilen mit Rätsel, Informationen 
und kleinen Aufmerksamkeiten.
Wenn Sie noch keine Seniorenpost bekommen haben und gerne 
welche bekommen möchten, melden Sie sich bei uns, wir neh-
men Sie gerne in den Verteiler auf.

Kreativnachmittag
Adventszeit – Bastelzeit
Am 3. Dezember findet im alten Rathaus ab 14 Uhr ein Krea-
tivnachmittag statt, nähere Informationen dazu gibt es im nächs-
ten Mitteilungsblatt.

Vorschau:
13. November offener Mittagstisch
14. November Spaziergang durch Altmönsheim mit Walter Knapp
18. November Mesamer Tausendfüßler sind unterwegs
19. November Spielenachmittag für Jung und Alt
26. November offener Mittagstisch
26. November Mönsheimer Fototreff
3. Dezember Kreativnachmittag für Alt und Jung
10. Dezember Mönsheimer Cafe Treff
11. Dezember offener Mittagstisch
Jeden Freitag findet eine Einkaufsfahrt statt!

Bekanntmachungen

Sitzung der Verbandsver-
sammlung des Zweckver-
bandes Gruppenklärwerk 
Grenzbach

Am Donnerstag, den 20.11.2025 findet im Sitzungssaal des 
Rathauses Mönsheim eine öffentliche Sitzung der Verbandsver-
sammlung des Zweckverbandes Gruppenklärwerk Grenzbach 
statt. Die Sitzung beginnt um 18:00 Uhr.

Öffentliche Sitzung
1. �Bekanntgabe und Anerkennung der Niederschrift über die Sit-

zung vom 13. November 2024
2. Bericht des Betriebsführers RBS wave GmbH
3. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2025
4. Bekanntgaben; Anfragen; Verschiedenes

Die Bevölkerung wird zu der Sitzung herzlich eingeladen.

gez. Mario Weissbrich
Stellvertretender Verbandsvorsitzender

Freizeit, Bildung & Kultur

Volkshochschule Mönsheim

Zerrennerstr. 29 ∙ 75172 Pforzheim ∙ Telefon: 07231/38000 ∙ E-Mail: info@vhs-pforzheim.de ∙ Internet: www.vhs-pforzheim.de 

Wir suchen Sie! 
Leitung für die Außenstelle in Mönsheim 

Ihr Arbeitsgebiet: 

• Planung und Betreuung der örtlichen Programmangebote in Abstimmung mit dem 
Fachbereich Außenstellen,

• Betreuung der Dozenten und der Teilnehmenden
• Sicherstellung der Durchführung der Veranstaltungen,
• Repräsentation der vhs Pforzheim-Enzkreis GmbH in der Gemeinde.

Wir bieten Ihnen: 

• eine reizvolle Tätigkeit mit eigenem Gestaltungsspielraum,
• flexible Arbeitszeit,
• eine Aufwandsentschädigung,
• Fortbildungsangebote.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte an: Evangelia Sideri, 
Fachbereichsleiterin Außenstellen (sideri@vhs-pforzheim.de) oder vhs Pforzheim-Enzkreis 
GmbH, Zerrennerstr. 29, 75172 Pforzheim. 

IMPRESSUM 
Herausgeber: Gemeinde Mönsheim

Verlag: Nussbaum Medien
Weil der Stadt GmbH & Co. KG,
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot,
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 

und Mitteilungen: 
Bürgermeister Michael Maurer, 
71297 Mönsheim, Schulstraße 2, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum, Opelstr. 29,
68789 St. Leon-Rot

INFORMATIONEN
Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,
71263 Weil der Stadt,
Tel. 07033 6924-0, info@gsvertrieb.de,
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 

GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20,
71263 Weil der Stadt,
Tel. 07033 525-460,
abo@nussbaum-medien.de,
https://abo.nussbaum.de/

Anzeigenvertrieb:
Tel. 07033 525-0,
kundenservice@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-medien.de
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Kindergärten

Gemeindekindergarten

Wichtelhaus

Hurra – Was für ein Spaß!
Auch in diesem Monat hieß es im Kindergarten Wichtelhaus: 
Turnschuhe an und ab in die Appenberg-Sporthalle! Denn der 
Große Bewegungstag stand wieder einmal auf dem Programm – 
ein Tag, auf den sich alle Kinder schon lange vorher freuen.
Statt morgens im Wichtelhaus zu spielen, starteten die Kinder 
direkt in der Sporthalle, wo schon eine bunte Bewegungsland-
schaft auf sie wartete. Es wurde geklettert, gehüpft, gerollt, ge-
rannt und gelacht, was das Zeug hält! Die Kinder konnten ihre 
Kräfte testen, ihren Mut beweisen und sich so richtig austoben. 
Zwischendurch wurde natürlich auch gemeinsam angefeuert 
und über kleine Erfolge gejubelt.
Der Große Bewegungstag zeigt jedes Mal aufs Neue, wie viel 
Freude Bewegung macht – und eines ist sicher: Beim nächsten 
Mal sind alle wieder mit dabei!
Die Kinder und Erzieher*innen aus dem Wichtelhaus

Villa Kunterbunt

„Tatütata, tatütata, tatütata,…“
erklang es am Dienstagnachmittag, den 04.11.2025, in der Villa 
Kunterbunt. Die freiwillige Feuerwehr Mönsheim war zur Brand-
schutzerziehung bei uns.
Frisch gestärkt mit Nudeln und Tomatensauce warteten die Ele-
fanten auf diesen spannenden Nachmittag.
Die zwei Feuerwehrmänner und eine Feuerwehrfrau Nadine, Jo-
hannes und Paddy staunten nicht schlecht, was die Kinder bereits 
über die Feuerwehr, den Notruf sowie „gutes“ und „schlechtes“ 
Feuer wussten.
Wir telefonierten mit einem fast echten Telefon mit der Feuer-
wehr. Jedes Kind konnte bereits seinen Namen und Adresse nen-
nen und sagen, warum die Feuerwehr kommen sollte. Außerdem 
durften die Kinder mit einem Streichholz eine Kerze anzünden. 
Dabei lernten sie, auf bestimmte Sicherheitsvorkehrungen zu 
achten. Klar ist natürlich jedem Kind, dass es nur mit einem Er-
wachsenen eine Kerze anzünden darf.
Anschließend durften die Kinder das Feuerwehrauto besichtigen.
So konnten wir uns die Schläuche, Zangen, Löschmittel, Wasser-
tanks und das Blaulicht ganz genau anschauen. Der krönende 
Abschluss war das Einschalten der Sirene. Mächtig stolz waren 
alle Kinder, als die Feuerwehrfrau Nadine jedem eine Urkunde 
überreichte.

Wir bedanken uns bei Nadine, Johannes und Paddy für ihr Enga-
gement bei uns in der Villa Kunterbunt. Es war ein wunderschö-
ner Nachmittag mit vielen kindgerechten Informationen.

„ST. Martin, St. Martin, St. Martin ritt durch Schnee und 
Wind, sein Roß das trug ihn fort geschwind ….“
Zu diesem Lied trafen sich Kinder, Eltern, Freunde, die letztjähri-
gen Elefanten, Erzieher und Großeltern am 06. November 2025 
im Garten der Villa Kunterbunt.

Jeder brachte einen Beitrag für ein Fingerfoodbuffet mit. Es ent-
stand eine große Auswahl. Alle teilten und jeder hatte genug – 
ganz wie St. Martin.

Frisch gestärkt zogen wir über den Mühlehof, die Gartenstr. bis 
zum Spielplatz. Unterwegs sangen wir verschiedene Laternenlie-
der und freuten uns an den geschmückten Zäunen und Gärten. 
Den Anwohnern sei an dieser Stelle besonders gedankt.
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An der Feldscheune führten die Elefantenkinder zum Abschluss 
einen Lichtertanz auf.

Mit einem Gute-Nachtlied verabschiedeten wir uns voneinander.
Ein herzliches Dankeschön an Herrn Jahnke für die musikalische 
Begleitung und an die freiwillige Feuerwehr Mönsheim für die 
Absicherung des Weges.

Naturkindergarten Mönsheim

Oktober 2025
An einem nebeligen Dienstag-
morgen trafen wir uns, anstatt 
im Kindergarten, am Spielplatz 
in der Gartenstraße. Dort fand 
jeder gleich ins Spiel und so 
verging die Zeit bis zum Begrü-
ßungskreis wie im Flug. Doch 
dieses Mal war der Spielplatz 
gar nicht der wichtigste Grund 
für unseren Ausflug. Sondern 
die Küken einer Kindergarten-
familie, die geschickterweise 

ganz in der Nähe wohnt. So machten wir uns, ausgerüstet mit un-
seren Rucksäcken, auf in das benachbarte Wohngebiet. Dort an-
gekommen trauten wir kaum unseren Augen: In einem großen 
Käfig saßen zwei sehr fluffige Küken. Eins weiß und eins schwarz. 
Das entlockte so manch einem ein „ohhh“ und ein „uiii“. Die Krö-
nung war, als wir diese auch noch vorsichtig streicheln durften. 
So ein schönes, weiches und warmes Gefühl! Natürlich bestaun-
ten wir auch die anderen ausgewachsenen Hühner, wobei es uns 
vor allem die Seidenhühner angetan haben.

Leider mussten wir uns irgend-
wann auch wieder auf den 
Rückweg zum Spielplatz ma-
chen, auf dem nur noch kurz 
Zeit zum Spielen blieb, bevor 
wir ausgiebig zusammen auf 
den Bänken in der Herbstson-
ne vesperten. Die Freispielzeit 
danach bewegten wir uns frei-
willig viel, denn die Sonne hat-
te sich inzwischen verabschie-
det. Wir sandelten, rutschten, 
kugelten den Hügel herunter, 
rannten, bauten Blätterberge, 

uns sprangen hinein – und schon begann plötzlich die Abholzeit. 
Was für ein gelungener Herbstausflug mit vielen tollen Eindrü-
cken und Erfahrungen. Danke für diese Möglichkeit!
Herzliche Grüße
von den Waldwichteln

Schulen

Appenbergschule

Eine schöne Herbstwanderung der Grundschule
Wir hatten Glück mit dem Wet-
ter und konnten unsere Herbst-
wanderung am Mittwoch, den 
15.10.2025 bei strahlendem 
Sonnenschein starten.
Ziel für die ganze Grundschule 
war der Spielplatz in der Gar-
tenstraße.
Alle SchülerInnen der ersten 
und zweiten Klasse sind einen 
kürzeren Weg gewandert als 
die dritte und vierte Klasse. Die 
älteren Klassen sind ungefähr 
7 km entlang des Gipfelweges 
gelaufen.
Wir sind auch am Schloss Ober-
mönsheim vorbeigeschlen-
dert. Dort haben wir eine klei-
ne Trinkpause gemacht. Als 
alle fertig waren, wanderten 
wir am Golfplatz vorbei. Es 
ging schließlich am Waldrand 
entlang und anschließend 
liefen wir ganz leise über den 
Friedhof. Danach mussten wir 
einen sehr steilen Schleichweg 
erklimmen. Auf einer Lichtung hatten wir eine super Sicht über 
Mönsheim. Nach einer Weile sind wir erschöpft, aber glücklich 
am Spielplatz angekommen.
Alle konnten herumtoben oder eine kleine Vesperpause machen. 
Als wir uns ausgetobt hatten, sind wir den Dobelweg zurück zur 
Schule gelaufen.
Am Ende waren alle sehr zufrieden mit diesem unvergesslichen 
Erlebnis.
Geschrieben von Lea und Marie (4. Klasse)
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Der Besuch des Golfclubs bei uns an der Schule
Am Freitag, dem 7. November 2025, besuchte uns der Stuttgar-
ter Golfclub Solitude an der Appenbergschule. Die Zweitklässler 
durften an einer spannenden Schnupperstunde teilnehmen und 
den Golfsport näher kennenlernen.
Zuerst stellte sich der Trainer des Golfclubs vor und erklärte den 
Kindern, was Golf eigentlich ist und welche Regeln es gibt. Da-
nach zeigte er den Schülerinnen und Schülern, wie man den Ball 
richtig schlägt. Anschließend durften die Kinder selbst aktiv wer-
den: Mit kleinen Schlägern und weichen Bällen konnten sie das 
Zielen und Schlagen ausprobieren und üben.
Dabei wurde schnell klar, dass Golf nicht nur Konzentration, son-
dern auch Geduld und Geschick erfordert – und natürlich jede 
Menge Spaß macht!
Ein herzliches Dankeschön an den Stuttgarter Golfclub Solitude 
für diesen spannenden und sportlichen Vormittag!
S. Braun

LUS Heimsheim

Bericht Frankreichausflug nach Saverne am 22.10.25
Am 22.10.25 machten sich die Französischklassen 6-10 auf den 
Weg in die Stadt Saverne (Frankreich) zum jährlich stattfinden-
den Frankreichausflug. Nach einer langen Fahrt kamen wir 
gegen 11 Uhr an der Chocolaterie an. Dort wurden wir in zwei 
Gruppen aufgeteilt, eine Gruppe machte Schokolade, die andere 
Gruppe schaute einen Film über die Schokoladenherstellung an 
und durfte eine Kleinigkeit probieren. Danach wurde getauscht. 
Nachdem jeder eine Schokolade gemacht hatte, fuhren wir in die 
Innenstadt von Saverne. 

Dort durften wir in mindestens 3er Gruppen die Stadt erkunden 
und shoppen gehen. Allerdings war die Stadt nicht so groß und 
deshalb gab es auch nicht so viel zu shoppen. Gegen kurz vor 15 
Uhr trafen wir uns alle wieder und gingen zurück zum Bus. Auf 
dem Weg zum Bus erwischte uns noch der Regen, aber das war 
nicht so schlimm. Die Rückfahrt ging schneller als der Hinweg 
und kurz nach 17 Uhr waren wir wieder zurück an der Schule. Alle 
bekamen ihre Schokolade und machten sich auf den Heimweg. 
Es war ein schöner Tag! Ein herzliches Dankeschön geht an die-
ser Stelle noch an den Förderverein unserer Schule, der die Fahrt 
bezuschusst hat.
Jette Knapp, 9b

Gymnasium Rutesheim

Mit Perouser Waldenser-Geschichte zum Bundessieg im 
Geschichtswettbewerb
„Bis hierhin und nicht weiter 
– Grenzen in der Geschich-
te“ – das war das Thema des 
29. Geschichtswettbewerb 
des Bundespräsidenten. Der 
Wettbewerb ist der größte 
historische Forschungswett-
bewerb für junge Menschen 
in Deutschland. Alle zwei Jahre 
werden sie aufgerufen, sich vor Ort auf historische Spurensuche 
zu begeben. Deutschlandweit nahmen in diesem Jahr über 6.700 
Schülerinnen und Schüler daran teil und reichten 2.300 Beiträge 
zu diesem vielschichtigen Thema ein.
Darunter auch Christopher Dilger (J1) vom Gymnasium Rutes-
heim. Er beschäftigte sich von September 2024 bis Januar 2025 
mit der Geschichte der Waldenser in Perouse im 17. Jahrhundert. 
Und dies so erfolgreich, dass er für Baden-Württemberg im Juli 
bereits einen Landessieg erzielte und nun auf Bundesebene mit 
einem Bundespreis für seinen Beitrag ausgezeichnet wird!
Für das Wettbewerbsthema nahm der 17-Jährige aus Heimsheim 
die Ansiedlung der Waldenser in Perouse im 17. Jahrhundert in 
den Blick. Um ihnen nach ihrer Zwangsaussiedlung aus dem Pe-
rosatal im Piemont die Ansiedlung in Württemberg zu erleichtern, 
gewährte der Herzog von Württemberg ihnen 23 Privilegien. Er-
füllten diese wohlgemeinten Privilegien ihren Zweck oder schu-
fen sie eher Grenzen zwischen den Nachbarn aus Heimsheim und 
der neuen Ansiedlung in Perouse und lösten sogar Konflikte zwi-
schen ihnen aus?
Dieser Frage ging Christopher Dilger mit großem Forschungsin-
teresse und wissenschaftlicher Genauigkeit nach. Er beschäftigte 
sich mit Quellen der Zeit wie der Originalurkunde der Privilegien 
von 1699 oder einem Brief von 1795, in dem sich die Bewohner 
Heimsheims bitterlich darüber beklagten, dass die Perouser die 
Nutzungsrechte von gemeinsamem Weideland ausgenutzt hät-
ten und dieses Weideland eigenmächtig verkauft hätten. Der 
Herzog musste hier schlichtend eingreifen. Christopher arbeitete 
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sich auch tief in die Forschungsliteratur zum Thema Waldenser 
ein und führte Interviews mit Waldenserexperten vor Ort wie 
zum Beispiel mit Dorothea Vinçon, der ehemaligen langjährigen 
Vorsitzenden der Deutschen Waldenservereinigung.
Das Ergebnis seiner Arbeit legte er in Form einer ansprechend 
gestalteten Zeitschrift (mit einem eigens kreierten Spiel für die 
Kinderseite) vor und kam zu dem Schluss, dass die Privilegien 
des Herzogs insofern Grenzen schufen, als sie den Waldensern in 
Perouse gegenüber den Heimsheimern Sonderrechte gaben und 
damit zunächst keinen Zwang zur Anpassung auslösten. Dadurch 
konnte die Sprache, besondere Kultur und Religionsrichtung er-
halten bleiben, was aber mit der Aufhebung dieser Privilegien 
und der Eingliederung in die evangelische Landeskirche in der 1. 
Hälfte des 19. Jahrhunderts nach und nach verloren ging.
Christopher Dilger übertrug das Beispiel der Waldenser auf die 
aktuelle Migrationspolitik. Ihn beeindruckte wie ähnlich das 
Thema Migration in Geschichte und im Heute gelebt wird. Wie 
es damals schon Formen der Toleranz und Solidarität mit Neu-
ankömmlingen gab, genauso aber auch Ablehnung damals wie 
heute zu spüren ist.
Begleitet wurde er bei der anspruchsvollen Wettbewerbsarbeit 
von der Fachvorsitzenden Geschichte am Gymnasium Rutes-
heim, Dr. Stefanie Neidhardt, die von seiner hohen Qualität bei 
jedem Arbeitsschritt sehr beeindruckt war.
Schulleiter Jürgen Schwarz überreichte Christopher nun die Ur-
kunde des Bundessiegs und freute sich bei der Gratulation darü-
ber, dass er die Ehre hat, Christopher bis zum Abitur auch selbst 
unterrichten zu dürfen.
Andrea Frenzel
Abteilungsleiterin Kommunikation

Aus anderen Ämtern

Enzkreis

Vorsorgen für das Kind mit Behinderung:  
Veranstaltung im Landratsamt möchte Eltern Überblick über 
„Behindertentestament“ geben
Der Enzkreis und die Stadt Pforzheim laden am Donnerstag, 27. 
November, um 17 Uhr zu einem Informationsabend zum Thema 
„Das Behindertentestament“ in den Sitzungssaal des Landrat-
samtes, Zähringerallee 3, in Pforzheim ein. Nach der Begrüßung 
durch Landrat Bastian Rosenau wird der Fachanwalt für Erbrecht 
Dr. Stefan Seyfarth durch den Abend führen. Ebenso werden ver-
schiedene Anlauf- und Beratungsstellen für Menschen mit Behin-
derung und deren Angehörige bereits ab 16.30 Uhr vor Ort sein. 
„Das Thema benötigt mehr Aufmerksamkeit, denn es berührt 
sensible und lebenswichtige Fragen für viele Familien in unserer 
Region“, weiß Anne Marie Rouvière-Petruzzi, Beauftragte für die 
Belange von Menschen mit Behinderung im Enzkreis. Viele Fami-
lien mit einem Kind, das in besonderer Weise auf Unterstützung 
angewiesen ist, stehen vor der Herausforderung, rechtliche Fra-
gen zu klären, die über die üblichen Aspekte eines Testaments 
hinausgehen. „Mit der Veranstaltung möchten wir Angehörigen 
die Sorge vor rechtlichen Stolpersteinen nehmen und ihnen 
Gelegenheit bieten, einen Einstieg in das Thema zu finden“, er-
klärt Rouvière-Petruzzi. Man freue sich, dass man mit Dr. Stefan 
Seyfarth einen absoluten Experten für dieses Thema gewinnen 
konnte.
Der Impuls für die Veranstaltung kam aus der Elternschaft: „Ich 
habe das Thema lange Zeit vor mir hergeschoben. Als sich unsere 
Familiensituation dann von heute auf morgen veränderte, haben 
wir uns anwaltliche Unterstützung geholt und ein ordentliches 
Behindertentestament erstellt“, berichtet Astrid Engel, Spreche-
rin der Selbsthilfegruppe UpSideDown und selbst Mutter eines 
25-jährigen Sohnes mit Behinderung. Als Eltern mache man sich 
ständig Sorgen, was mit dem Kind passiere, wenn man selbst 

nicht mehr da sei. „Die Erleichterung ist groß, wenn zumindest 
diese Aspekte geregelt sind“, erinnert sich Engel. Nun wolle sie 
andere Eltern ermutigen, sich mit diesem Thema so früh wie 
möglich auseinanderzusetzen.
Petra Manzi, ebenfalls Mutter eines Sohnes mit Behinderung, ist 
dankbar für die anstehende Veranstaltung: „Wir haben uns bisher 
noch nicht damit befasst und hoffen durch die Veranstaltung ei-
nen ersten Überblick zu bekommen.“
Was sich Engel, Manzi und Rouvière-Petruzzi wünschen? „Dass 
wir viele Eltern aus der Region erreichen und sie sich nach diesem 
Abend auf den Weg machen, um für ihre Kinder vorzusorgen.“
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos, jedoch wird 
um vorherige Anmeldung gebeten, da die Plätze begrenzt sind. 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich online über 
den Link https://eveeno.com/273713986 oder per E-Mail an In-
klusion@enzkreis.de oder telefonisch unter 07231 308-8539 an-
melden. Die Räumlichkeiten sind barrierefrei und eine Gebärden-
sprachdolmetscherin steht vor Ort zur Verfügung.

Streuobst-Pädagogin oder -Pädagoge werden:  
Neue Ausbildung beginnt im Frühjahr 2026
Die Streuobst-Pädagogik-Akademie (ISA) bietet 2026 erneut die 
Ausbildung zur Streuobst-Pädagogin oder zum Streuobst-Päda-
gogen an. Der Kurs umfasst fünf über das Jahr verteilte Blöcke mit 
insgesamt 91 Unterrichtsstunden. Nach erfolgreicher Prüfung 
können die Absolventen auf selbständiger Basis an Schulen, mit 
Kindergruppen, aber auch mit Jugendlichen oder Erwachsenen 
Aktionen oder Projekte zum Thema Streuobstwiese anbieten.
Die Streuobst-Pädagogik führt Schulkinder in spielerischer Weise 
an die vielfältige Welt der Streuobstwiese heran. Bei mehreren, 
über das Jahr verteilten Terminen lernen Kinder nicht nur den Le-
bensraum Obstwiese kennen, sondern helfen auch bei typischen 
Arbeiten mit. Das unterrichtsbegleitende Projekt „Die Streuobst-
wiese – Unser Klassenzimmer im Grünen“ wird seit vielen Jahren 
für Grundschulen angeboten und stark nachgefragt. „Deshalb 
brauchen wir dringend neue Fachleute, die schon bei Kindern 
Begeisterung und Interesse für diesen Naturraum wecken“, sagt 
Streuobst-Berater Bernhard Reisch.
Weitere Informationen zum Schulprojekt stehen auf der Home-
page des Enzkreises: www.enzkreis.de/obst-_und_gartenbau. 
Wer sich für die Ausbildung Streuobst-Pädagogik interessiert, 
findet alles Wichtige auf der Internetseite www.streuobst-paeda-
gogen.de in der Rubrik „Streuobstpädagoge werden“. Die nächst-
gelegene Ausbildungsstätte befindet sich in Weil im Schönbuch 
im Kreis Böblingen. Der Kurs beginnt dort mit dem ersten Block 
vom 2. bis 5. März 2026; Bewerbungsschluss ist am 11. Januar. Da 
die ISA anerkannter Träger von Bildungsmaßnahmen ist, kann für 
die Kursteilnahme Bildungsurlaub beantragt werden.

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

Die Bereitschaftspraxis Mühlacker erweitert ab 1. Oktober 
2025 ihre Öffnungszeiten an Samstagen, Sonntagen und 
Feiertagen
Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst (Allge-
mein-, Kinder-, Augen- und HNO-ärztlicher Bereitschafts-
dienst): 116117 (Anruf ist kostenlos).
Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der kostenfreien Rufnum-
mer 116117 oder online über das „Patienten-Navi“ unter 
www.116117.de

Öffnungszeiten und Anschrift der Bereitschaftspraxis  
Mühlacker ab 01.10.2025
Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Mühlacker
Enzkreis-Kliniken Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 34
75417 Mühlacker
NEU ab 01.10.2025
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr
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Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Pforzheim
Helios Klinikum Pforzheim
Kanzlerstr. 2-6
75175 Pforzheim
Öffnungszeiten:
Mi. 15 – 20 Uhr
Fr. 16 – 20 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen 8 – 20 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Der Zahnärztliche Notdienst kann unter folgender Nummer er-
fragt werden:
Bereich Mühlacker unter 0621 38000816

Apothekennotdienst

Samstag, 15. November 2025
Sonnen-Apotheke Rutesheim, Pforzheimer Straße 4
Telefon 07152 - 5 21 34

Sonntag, 16. November 2025
Apotheke am Rathaus Neuhausen, Pforzheimer Straße 24
Telefon 07234 - 98 00 94

Tierärztliche Notdienste

15./16. November 2025
Tierarztpraxis Zolke
Telefon 07034 654265
Weitere Informationen unter www.kleintiernotdienst-bb.de.

Sozialverband VdK 
Ortsverband Mönsheim-Heimsheim

Der Sozialverband VdK berät in sozialrechtlichen Fragen und ver-
tritt mit seinen Juristen die Rechte von Behinderten, Rentnern 
und Pflegebedürftigen bei Streitfällen mit dem Sozialamt und Be-
hörden. Unterstützen Sie die Aufgaben und Ziele des VdK durch 
Ihre Mitgliedschaft. Informationen gibt es bei allen Vorstandsmit-
gliedern des Ortsverbandes und beim Kreisvorsitzenden.
bw.vdk.de/vor-ort/ov-moensheim-heimsheim/
Hierbei können wir helfen!

Wir beraten in diesen Rechtsgebieten:
•	 Gesetzliche Krankenversicherung
•	 Gesetzliche Rentenversicherung
•	 Gesetzliche Pflegeversicherung
•	 Gesetzliche Unfallversicherung
•	 Gesetzliche Arbeitslosenversicherung
•	 Rehabilitation und Teilhabe behinderter Menschen, Schwer-

behindertenrecht
•	 Grundsicherung für Arbeitssuchende, im Alter und bei Er-

werbsminderung
•	 Soziales Entschädigungsrecht

Wir helfen Ihnen zum Beispiel, wenn:
•	 Ihr Antrag auf Erwerbsminderungsrente abgelehnt wurde,
•	 Sie um die Anerkennung Ihrer Behinderung kämpfen,
•	 Sie Ihren Antrag auf Krankengeld durchsetzen wollen,
•	 Sie Fragen zur Kostenübernahme durch Ihre gesetzliche Kran-

ken- und Pflegekasse haben,
•	 Sie um die Anerkennung einer Berufskrankheit kämpfen.

Termine 2025:
29.11.25: Jahresabschluss, Altes Rathaus in Mönsheim
Vorsitzender Hans Kuhnle – VdK, Ortsverband Mönsheim-Heims-
heim

Diakonie

Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e. V.
Wir sind Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen. Wir 
bieten Ihnen:
•	 Alten- und Krankenpflege
•	 Hauswirtschaftliche Versorgung
•	 Tagespflege
•	 Nachbarschaftshilfe
•	 Betreuungsgruppe für demenzkranke Menschen
Sie erreichen uns persönlich:
Montag – Freitag 8:30 – 14:00 Uhr
Telefon 07044 905080
Fax 07044 9050839
Internet www.diakonie-heckengaeu.de
Lehmgrube 1/1, 71297 Mönsheim
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten ge-
schaltet – wir rufen Sie gerne zurück!

Beratungsstelle für Hilfe im Alter

Sprechstunde
Jeden Donnerstag findet in Mönsheim eine Sprechstunde der 
Beratungsstelle für Hilfen im Alter statt. Angesprochen sind ältere 
Bürgerinnen und Bürger und deren Angehörige. Themen können 
sein:
•	 Wie komme ich trotz Einschränkungen zu Hause zurecht?
•	 Informationen über verschiedene Unterstützungsmöglich-

keiten (Haushaltshilfe, Kurzzeit- oder Verhinderungspflege, 
Tagespflege, Betreutes Wohnen oder Pflegeheime etc.)

•	 Wir sprechen über Ihre Fragen zu finanziellen und rechtlichen 
Angelegenheiten wie Vollmachten, Patientenverfügung, El-
ternunterhalt oder Themen der Sozialhilfe.

•	 Dazu gehören Informationen zum Thema Wohngeld, Grund-
sicherung, Schwerbehindertenausweis oder Fragen zur Kran-
kenbeförderung.

•	 Wir bieten Ihnen ein vertrauliches Gespräch, um über ein wei-
teres persönliches Anliegen zu sprechen.

•	 Die Beratung ist kostenlos
Die Sprechstunde findet von 10 bis 12 Uhr im „Alten Rathaus 
Mönsheim“ innerhalb des Sozialen Netzwerkes statt.
Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung sowie 
Hausbesuche an
BHA Heckengäu Claudia Füllborn 07231 308-5023 oder claudia.
fuellborn@enzkreis.de

Allgemeine Info

Info
Plan B gGmbH
Jugend-, Sucht- & Lebenshilfen
Schießhausstr. 6 | 75173 Pforzheim
Kontakt: 07231 922 77 0
Offene Sprechstunden: montags, 10:00 Uhr - 11:30 Uhr 
und donnerstags 16:00 - 17:30 Uhr

Jetzt mitmachen!
Teilnahme an der Spendenmeisterschaft 
sichern und bis zum 27.11.2025 registrieren
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Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner

Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
Wochenspruch: Wir müssen alle offenbar werden vor dem Rich-
terstuhl Christi.� 2. Korinther 5,10a

Freitag, 14. November 2025
19:00 Uhr Heckengäu Männervesper in Friolzheim im Ge-
meindehaus

Sonntag, 16. November 2025
9:30 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Erika Haffner
und Online-Übertragung
Das Opfer ist für die Aktion Sühnezeichen/Friedensdienste be-
stimmt
(Sie können die Opfer gerne überweisen an die Ev. Kirchenge-
meinde Mönsheim
Volksbank Leonberg-Strohgäu eG: IBAN DE26 6039 0300 0025 
1800 02)
10:45 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
11:00 Gedenkfeier zum Volkstrauertag am Ehrenmal auf dem 
Friedhof mit dem Posaunenchor
18:00 Uhr Friedensgebet

Montag, 17. November 2025
19:30 Uhr Gospelchor „Colors of Heaven“ – Chorprobe in Wims-
heim im evang. Gemeindehaus
20:00 Uhr Sitzung von Kirchengemeinderat und CVJM-Ausschuss 
im Gemeindehaus

Dienstag, 18. November 2025
19:30 Uhr Kirchenchor im Gemeindehaus

Mittwoch, 19. November 2025 – Buß- und Bettag
19:00 Uhr Gottesdienst mit Konfirmanden-Abendmahl
in Wimsheim in der Kirche
Der Gottesdienst wird von den Konfirmanden mitgestaltet
Herzliche Einladung an alle!

Donnerstag, 20. November 2025
9:00 Uhr Minitreff von 0 bis 3 Jahre im Gemeindehaus
Julia Höhn 07044-9090477
19:00 Uhr Posaunenchor-Anfängergruppe für Jugendliche und 
Erwachsene
im Gemeindehaus
20:00 Uhr Posaunenchor im Gemeindehaus
Weitere Veranstaltungen: siehe CVJM Mönsheim
https://www.cvjm-moensheim.de

Mitteilungen:
Heckengäu Männervesper in Friolzheim im Gemeindehaus
Freitag, 14. November 2025, 19:00 Uhr
Jörg Trippe
Diplomingenieur
Unternehmer im Bereich
Planung für Energie- und  
Gebäudetechnik
Jörg Trippe ist aufgewachsen 
in Schömberg. Nach dem Abi-
tur in Neuenbürg, Studium des 
Maschinenbaus in Karlsruhe. Er 
gründete 1989 die T.P.I Trippe + Partner Ingenieure, Karlsruhe – 
Stuttgart. Mitglied im Landesvorstand des VBI (Verband Berat. In-
genieure). Eigentlich kommt er aus dem Heizungsunternehmen 
seines Großvaters Bäuerle, das jetzt sein 100-jähriges Jubiläum 
feiern darf.
Der Vortrag zeigt anhand konkreter „Best-Practice“-Beispiele die 
Möglichkeiten und Grenzen für die Umsetzung unserer Klima-
schutzziele auf.
Das Leitmotiv von Jörg Trippe:
„Um eine nachhaltige Energiewende zu erreichen, müssen wir 
Ökonomie und Ökölogie zusammenbringen“.
Eintritt frei – um Spenden für Veranstaltung und Bewirtung 
wird gebeten
Das Team „Heckengäu Männervesper“ der Ev. Kirchengemeinden 
Friolzheim, Mönsheim, Wimsheim Pfarramt.Moensheim@elkw.de

Herzliche Einladung zu den Weissacher Tagen 2025
vom 16.-23. November 2025
im Evang. Gemeindehaus Weissach, Raiffeisenstraße 15


